
Bayr. Fußball-Hallenmeisterschaft der Herren 2004:

Die SG Strietwald für einen Tag
im Mittelpunkt Fußball-Bayerns
Spannende Spiele, sehenswerte Tore und ein letztendlich sehr ordentliches Abschneiden
unserer Mannschaft ist das sportliche Resümee der Hallenmeisterschaft in der Aschaffen-
burger Unterfrankenhalle. Wer 2 Remis gegen die höherklassigen Mannschaften von SC Schwa-
bach (0:0) und dem FC Dingolfing (1:1) vorausgesagt hätte, wäre im Vorfeld wohl belächelt
worden, aber dann war - zumindest gegen Dingolfing - ein Sieg „drinn“ gewesen. Die Nieder-
lage mit 3:5 gegen die TSG Thannhausen, deren mit zwei Bussen angereisten Fans für ei-
ne tolle Stimmung in der Halle sorgten, hätte auch vermieden werden können. Aber die spie-
lerisch sehr starken Thannhausener nutzten jede Chance und zogen verdient als Gruppen-
sieger in das Halbfinale ein. Es sei noch erwähnt, dass der FC Bamberg im Endspiel gegen
die Türken aus Ingolstadt klar die Oberhand behielt (5:1) und Bayerischer Hallenmeister
2004 wurde. 
Ein wenig stolz sind alle Verantwortlichen auf das viele Lob, das von allen Seiten auf die
Sportgemeinde hereinprasselte. Der Präsident des Bayerischen Fußball-Verbandes, Heinrich
Schmidhuber, lobte immer wieder die perfekte Organisation und stellte sowohl beim Emp-
fang des Oberbürgermeisters im Rathaus, als auch bei der Siegerehrung und der anschlie-
ßenden Pressekonferenz das große Engagement aller Beteiligten besonders heraus.
Der Vize-Präsident, Armin Klughammer, schickte ein Dankschreiben: „Ihr Verein kann stolz
auf diese Veranstaltung sein, es war wohl das bestorganisierteste Turnier, das wir bisher auf
dieser Ebene hatten, die SG Strietwald hat sich hervorragend präsentiert. Nochmals höch-
ste Anerkennung für Ihren Einsatz und diesen Ideenreichtum.“
Als äußeres Zeichen schenkte er auch noch 5 BFV-Fußbälle. 
Was uns ganz besonders gefreut hat, war ein Schreiben vom FT Schweinfurt, die leider nach
der Vorrunde die Heimreise antreten mussten: „Wir bedanken uns nochmals sehr herzlich
für die tadellose Ausrichtung der Bayerischen Hallenmeisterschaft. Überall waren freundli-
che Damen und Herren gerne hilfs- und auskunftsbereit. Das hat seinesgleichen gesucht!“
So ein Kompliment trifft unsere Helferschar mitten ins Herz!
Eine Steigerung ist kaum noch möglich. Deshalb sagen wir nur: Herzlichen Dank den 
124 Strietwäldern, die in zahlreichen Sitzungen, beim Auf- und Abbau in der Halle, während
der Veranstaltung hinter den Theken, an Kasse und Eingang, neben dem Spielfeld, im VIP-
Raum, im Parkhaus und in der ganzen Halle ihren Teil zu diesem großen Erfolg beitrugen.
Wir haben allen eindrucksvoll gezeigt, was für ein toller Verein die SG ist und was wir ge-
meinsam auf die Beine stellen können. Darauf können wir wirklich stolz sein.

Friedel Diller
Vorsitzender Förderverein
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ELEKTRO-SERVICE
Rolf Aulbach

Behlenstraße 27 . Á burg-Damm
Telefon und Fax: 06021/4138 88
Montag bis Samstag: 9 -13:00 Uhr

MIELE - Bauknecht - Blomberg

AEG - Bosch - Siemens - Zanker

u.s.w.

Ersatzteil-

Shop füür :

Verkauf und Kundendienst von
Elektro-Haushaltsgroßgeräten:

Waschmaschinen . Trockner. Spülmaschinen
Kühlgeräte . Dunstabzug u. Elektroherde

und

Bayr. Hallenfußballmeisterschaften

Danke ans SG-Team - orga-
nisatorische Topleistung
Voll des Lobes waren die Spitzenfunktionä-
re, allen voran BFV-Präsident Heinrich
Schmidhuber und der Spielausschussvor-
sitzende Armin Klughammer wegen der per-
fekten Organisation der bayerischen Hallen-
meisterschaften. Die Teamarbeit funktionier-
te hervorragend und dafür möchte ich mich
bei allen Helfern recht herzlich bedanken. 
Nach einem perfekten Hallenplan, aufge-
stellt vom Team der Werbagentur von Harry
Maskallis, konnte Aufbauchef Carsten Wen-
gerter mit seinem 25-mannstarken Team die
Bande aufbauen und die Werbebanner be-
festigen. Zusammen mit Werbefachmann
Michael Stahl wurde die Bande und der Fuß-
boden fachmännisch beklebt. Zur gleichen
Zeit war Chefdekorateurin Petra Stamm im
VIP-Raum und tauchte diesen gekonnt in
bayerische Farbe. Zur Abendzeit stand Mar-
cus Diller im Hotel-Foyer und kümmerte sich
um die vier am Abend angereisten Mann-
schaften. Am nächsten Morgen stand Park-
platzchef Peter Häcker bereits um 6.30 Uhr
vor dem Parkhaus an der Unterfrankenhalle
um die Parkplatzschilder aufzustellen. Um
8.00 rückte dann das Kassenteam um „Fi-

nanzchef“ und Fördervereinvorstand Friedel
Diller an. Kurz darauf versammelte Peter
Benner seine Schäfchen vom Ordnungs-
dienst und gab die letzten Instruktionen.
Derweil war der erste Kaffee vom Bewir-
tungsteam um Moni und Klaus Zenglein be-
reits gekocht. Im VIP-Raum wurde bereits
emsig vorgerichtet. Die Turnermädels, für
den Service zuständig, waren eine Augen-
weide und VIP-Raum Chef Horst Schneider
war zu beneiden. Mit einem wachsamen Au-
ge stand bereits die „Schmittner-Truppe“ vor
der VIP-Eingangstüre, denn auch die Ein-
lasskontrolle musste sein. Nun tat sich auch
was in der Halle, das Mikrofon wurde aus-
probiert und die Musikanlage dröhnte. Man
wusste gleich Turnierleitungsboss Manfred
Haberkorn und DJ-Gickel (alias Peter Steg-
mann) waren in der Halle. Über den Tag
dann klappte alles wie am Schnürchen. Hal-
lensprecher Elk Rittger führte in gekonnter
Form durch den Turniertag. Sofort nach der
Siegerehrung rückte dann das Hallenauf-
räumkommando an. Zunächst baute die
Truppe von Carsten Wengerter die Bande
ab, ehe dann die Halle und die „Thannhäu-
ser“ Papierschnipseltribüne vom harten
Kern um Günther Kunkel, Klaus Benner,
Werner Sickenberger, Eckhard und Brigitte
Steinbach, Günter Kraus und Dieter Hain ge-
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säubert wurde. Teamgeist hieß das Zauber-
wort des Tages und dies zeichnete die SG
Truppe aus: Strietwald hinterließ eine tolle
Visitenkarte beim bayerischen Fußballver-
band. Hierfür sage ich allen Projektteamlei-
tern, Helfern, Gönnern, Sponsoren noch-
mals ein herzliches Dankeschön.

Reinhold Brandmüller
Vorstandsvorsitzender

Freundschaftsspiel am 8. Februar
Vorwärts Kleinostheim - SG 4:7
Zunächst tat man sich auf dem neuen Kunst-
rasenplatz schwer und man lag sogar mit 4:1
im Hintertreffen. Bis zum Pausenpfiff kam die
SG auf 4:3 heran. Nach dem Wechsel er-
höhten die Siedler nochmals die  Schlagzahl
und sie schossen noch vier weitere Tore zum
dann nicht mehr gefährdeten Sieg. Heraus-
ragend war der fünffache Torschütze Frank
Fischer. Die restlichen Treffer erzielten Steffen
Stegmann und Alexander Martin.

Rot-Weiß A´burg - SG II 2:0
Erschreckend schwach spielte die zweite
Garnitur bei den Rot-Weißen. Man verlor zu-
recht, da man keine richtige Bindung zum
Spiel fand. Das Endergebnis stand bereits
zur Pause fest.
Freundschaftsspiel am 11. Februar
SG - TuS Röllbach 4:3
Im ersten Abschnitt war das Spiel noch recht
ansehnlich. Kurios war der Auftakt, denn
nach 15 Sekunden hieß es 1:0 und nach 33
Sekunden bereits 1:1. Danach bestimmte
die SG das Spielgeschehen und zog auf 4:1
davon. Steffen Stegmann erzielte drei Tref-
fer. Den vierten SG-Treffer teilte er sich mit

Verkaufe: 1 Autogepäckträger
mit Hartschalenkoffer, 1 Elektro-
Kontaktgrill, 1 Digital Sat-Anlage,
85cm-Spiegel. Preis VB, Tel. 450506

Ehepaar mit erwachsenem Sohn
und gesichertem Einkommen sucht
Haus oder 4-Zimmerwohnung im
Strietwald zu mieten. Tel. AB 480250

SG 1950
Strietwald



Engin Yilmaz. Nach vier Auswechselungen
riss der Faden bei der SG und Röllbach kam
nochmals heran.
Freundschaftsspiel am 18. Februar
SG - Spvgg Hösbach-Bahnhof 4:3
Mit dem gleichen Ergebnis wie eine Woche
zuvor gewann man gegen die ersatzge-
schwächte Truppe der „Bahnhöfer“. Noch
ist viel Sand im Getriebe und, will man in der
Bezirksliga bleiben, dann muss noch eine
gewaltige Schippe draufgelegt werden.
Nach dem Halbzeitstand von 2:2 wiederum
durch zwei Tore von Steffen Stegmann, der
dann allerdings verletzt das Feld verlassen

musste, spielte die SG etwas besser. Zwei
haltbare Treffer durch M. Lohrs Freistoß und
B. Schiefer brachten die SG zum 4:2, ehe
dann kurz vor Schluss das 4:3 fiel. Ex-
Bundesligaschiedsrichter Burkard Hufgard,
der das Spiel leitete, konnte sich bei dem äu-
ßerst kalten Wind, nicht am Spiel erwärmen.

Vorschau Bezirksliga West
So. 29. Februar 14.30 Uhr
TSV Keilberg - SG
Sa. 06.März 15.00 Uhr
SG - VfR Goldbach
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Bäckerei
Konditorei

Seit 1902

Inh. Michael Großmann

Burchardtstraße 20
63741 Aschaffenburg
Tel.: 06021/421541
Fax: 06021/410405

und im Strietwald
Drosselweg 20

(Ecke Adlerstraße)
Tel.+Fax 06021/456300

Gaststätte

Zur
Schwalbenmühle
im Kegelzentrum Damm
Strietwaldstraße 1
Telefon 06021/48733

Gute Getränke und
schmackhafte
Speisen
bietet:

Ihre Wirtsfamilie

Ursula und Kurt Holler

Sehr verehrte Kunden,
ab sofort erhalten Sie ab 15.00 Uhr täglich

ofenfrisches „Nachmittagsbrot“

locker , leichtes Mischbrot mit Saaten und Roggenschrot

verdauungsfördernd

wertvoller Bestandteil einer bewussten Ernährung
probieren Sie`s



So., 14. März 15.00 Uhr
TuS Leider - SG
So., 21. März 15.00 Uhr
SG - Germ. Dettingen
So., 28. März 15.00 Uhr
SG Burgsinn - SG

Vorschau A-Klasse
So. 29. Februar 12.45 Uhr
TSV Keilberg II - SG II
So., 7. März 15.00 Uhr
SG II - Teut. Obernau II
So. 14. März 13.15 Uhr
TuS Leider II - SG II

Reinhold Brandmüller
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ALTBAUSANIERUNG
Anbaubalkone, Überdachungen,

Balkongeländer

von Ihrem
Metallbau-
Meisterbetrieb

Anfertigung in
Stahl, Alu oder
Edelstahl

minimale
Wartung

Metallgestaltung J. Stenger
Aschaffenburg, Tel.: 06021/424150

www.metallgestaltung-stenger.de

AH-Info
Die Jahres-Saisonbesprechung fin-
det am 21. März 2004 um 11 Uhr
im Sportheim statt. Das Erscheinen
ist für alle aktiven und passiven
Mitglieder Pflicht.

Peter Heininger
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SG 1950
Strietwald

Anton Urban
Malermeister

Grasleite 7 . 63741 Aschaffenburg . Telefon + Fax 06021/470557

Darf´s ein bischen mehr Farbe sein?Darf´s ein bischen mehr Farbe sein?

Lebensqualität und Wohlbefinden bis ins hohe Alter!
Beugen sie vor durch bewusste Ernährung!

Gewicht reduzieren, aufbauen, kontrollieren
Produkte auf Vitamin- und Kräuterbasis

Aloe Vera - Coenzym Q10 - Naturkosmetik
Ihre selbst. Herbalife-Berater freuen sich auf Ihren Anruf:

Elisabeth Beifuss . Glattbacher Str. 9a . 63741 Aschaffenburg
Telefon 06021/447255 . www.schoen-fit-schlank.de

Gertraud Gierl, Steinrückenstraße 35, 63741 Aschaffenburg
Telefon 06021/402225

Hallenergebnisse U-15-Junioren
Ein unterfränkisches Spitzenteam in der Halle
stellte die SG Strietwald im Finale um die Be-
zirksmeisterschaft. Nur der „Profitrupp“ von
Schweinfurt 05 war stärker. In nicht weniger als 4
Turnieren wurde die Teilnahme am Bezirksfinale
erreicht. Bestens vorbereitet von den Trainern und
unter den Augen von Vereinschef Brandmüller er-

reichte man das Finale. Stolz nahm auch das Trai-
nertandem die lobenden Worte für eine hervorra-
gende Nachwuchsarbeit im Fußball entgegen.
Zwei SG-Spieler schafften außerdem den Sprung
in die Bezirks-ausauswahl. 
Das zuvor für alle Turniere hoch eingeschätzte C-
1-Team zeigte „Leverkusen-Mentalität“ bei voran-
gegangenen Hallenturnieren. Beim Opel-Brass-
Cup erreichte man den 5. Platz und in Kleinost-
heim den 3. Platz. In Frankfurt/Main und beim Tur-
nier des FC Oberafferbach wurde man Zweiter.
Erst beim SG-Turnier kam man auf den ersten
Platz. Einige Zyniker hatten das SG-Team zuvor
schon als „Leverkusen-Mannschaft“ bezeichnet.
Die C-2-Junioren haben mit dem 3. Platz bei den
Stadtmeisterschaften, dem 7. Platz in Stockstadt
und beim SG-Turnier in Schweinheim bewiesen,
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dass dort viele noch nicht entdeckte und geför-
derte SG-Talente schlummern. 
Hallenergebnisse F-Junioren
Wechselhaft waren die Ergebnisse der F-Junioren.
Am 25. Januar beim Pflaumheimer Turnier musste
sich die SG den Hessen aus Babenhausen im End-
spiel geschlagen geben. In Goldbach verlor man
dreimal unglücklich mit jeweils einem Tor Unter-
schied und erreichte so nur den 6. Platz. Beim F-
2-Turnier in Hösbach verlor man im letzten Vorrun-
denspiel in der letzten Sekunde unglücklich mit
0:1, verpasste das Endspiel und mit dem 4. Platz
wurden die Erwartungen trotzdem übertroffen. Im
sich anschließenden F-1-Turnier wurde der vorletz-
te Rang erzielt. Trainer Patrick Georg, der beide
Mannschaften betreute, sprach von einem kleinen
Desaster. Er meinte, dass die SG lediglich im letz-
ten Spiel guten Fußball gezeigt hat.
Hallenergebnisse G-Jun. (Bambinis)
Mit dem 5. Platz beim Turnier in Mainaschaff gab
es für das zurzeit erfolgreichste Team im SG-Fuß-
ballbereich einen kleinen Dämpfer. Danach räum-
ten die jüngsten SG-ler ab. Über die gewonnene
Stadtmeisterschaft, den dritten Platz beim Glatt-
bacher Turnier und einen Sieg in Kleinostheim
freuten sich Spieler, Eltern und die Trainer. Die Er-
gebnisse bei zwei weiteren Hallenturnieren am
28. und 29. Februar 2004 waren bei Redaktions-
schluss noch nicht bekannt. 
Ein herzliches Dankeschön sagen die Spieler,
Trainer und Betreuer der SG-Fußballbambini für
eine großzügige Trikotspende von Herrn Dr. Meix-
ner. Mit Stolz wollen die jüngsten Fußballer auch
in Zukunft die SG-Farben würdig vertreten.

SG gewinnt eigenes C-Juniorenturnier
In die Erbighalle nach Schweinheim mussten die
U-15-Junioren zum einzigen Hallenturnier der SG-
Strietwald-Junioren in dieser Saison ausweichen.
Wegen eines größeren Hallendachschadens in
der Schönberghalle wurden alle 5 geplanten Tur-
niere abgesagt. Die Fußballjunioren wissen noch
nicht, wie die eingeplanten Einnahmen kompen-
siert werden können. In der Erbighalle zeigte am
14. Februar der zuvor souverän auftretende Be-
zirksvizemeister nur im Halbfinale gegen Gold-
bach Nerven. Wenige Sekunden vor Schluss
schoss der mit 11 Treffern spätere Torschützen-
könig Patrick Amrhein (SG Strietwald) mit mäch-
tiger Wut im Bauch das SG-Team ins Finale. Ge-
gen Hösbach-Bahnhof hatte die SG-1 danach kei-
ne Mühe, das Finale mit 4:0 zu gewinnen. Das
Glück war Goldbach am Valentinstag nicht hold
und so verlor der VfR gegen Kleinostheim im Spiel
um Platz 3 mit 5:3 im 7-Meter-Schießen. Nur wegen
des schlechteren Torverhältnisses verpasste der
FC Oberafferbach den Einzug ins Halbfinale und
belegte den 5. Platz. Vatan Spor Aschaffenburg
eroberte vor Strietwald 2 den 6. Platz. Die weite-
ren Platzierungen teilten sich die Fußballer aus
Mainaschaff, Strietwald 3 und Eschau. 
Fußballjuniorenchef Thomas Minor und C-Junio-
renbetreuer Michael Müller haben den A-Übungs-
leiterschein erworben. An dieser Stelle herzlichen
Glückwunsch und ein großes Dankeschön! Ihre
Bereitschaft zur theoretischen und praktischen
Ausbildung an 12 Wochenenden samstags und
sonntags zum Wohle des SG-Nachwuchses ver-
dient große Anerkennung.

M a l e r m e i s t e r

Hettingerstraße 3
63739 Aschaffenburg

0 6 0 2 1 / 2 5 2 6 4  o d e r  0 1 7 2 / 9 2 0 1 7 7 8

Wir machen

auch die kleinsten Sachen!
Anstriche
Tapezieren
Lackieren
Putz
Ausbesserungen





Jugendteams in der Vorbereitung
Bereits seit Anfang Februar bereiten sich die älte-
ren SG-Junioren-Teams unter Leitung von Norbert
Hollstein auf die Rückrunde vor. Als Trainer-Team
will man so schon in der Vorbereitung Grundstei-
ne für die erhoffte Meisterschaft der C-Junioren,
den Nichtabstieg der B-Junioren und mindestens
den 4. Tabellenplatz bei den A-Junioren legen.
Auch die D-Junioren trainieren ebenso wie der
„Heese-Trupp“ der U-11 im Freien.
Es fanden auch erste Vorbereitungsspiele statt.
Die C-1 besiegte Nilkheim mit 9:2 bevor sie von
der Aschaffenburger Viktoria mit 0:10 eine Lehr-
stunde in Motivation, Taktik und Disziplin erhielt. 
Am 4. März 2004 wird im SG-Sportheim eine Mit-
arbeitersitzung der Fußballjunioren stattfinden.
Dabei sollen Ziele und Planungen für die kom-
mende Saison festgelegt werden.

Termine 

A-Junioren U-19 Kreisliga 
13. März, 16.00 Uhr Strietwald - Leider
20. März, 16.00 Uhr Keilberg - Strietwald
27. März, 16.00 Uhr Großwelzh. - Strietwald
B-Junioren  U-17 Kreisliga
14. März, 10.30 Uhr Laufach - Strietwald
21. März, 10.30 Uhr Strietwald - Vikt. Kahl
28. März, 10.30 Uhr JFG Elsav. - Strietwald
C-Junioren  U-15-1  Kreiskl. Nord
20. März, 14.30 Uhr Strietwald - Heigenbr.
27. März, 14.30 Uhr Oberafferb. - Strietwald
01. April, 18.00 Uhr Strietwald - Vikt. Kahl
D-Junioren  U-13  Kreisklasse Nord
13. März, 13.15 Uhr Waldasch. - Strietwald
20. März, 13.15 Uhr Strietwald - Schöllkr.
27. März, 13.15 Uhr Oberafferb. - Strietwald

Rudi Rohleder
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BOSCH Servicecenter

W E R K Z E U G

Aschaffenburg, Benzstraße 4
Industriegebiet Strietwald
% 34790, Mo.-Do. 8-18 Uhr

Fr. 8-17 Uhr, Sa. 9-12 Uhr

Erste-Hilfe-Kurs für die
Übungsleiter und Betreuer
Die SG-Vorstandschaft hatte eingeladen und 16
Übungsleiter und Betreuer folgten dem Ruf zur
Fortbildung „Erste Hilfe bei Sportverletzungen“
am 7. Februar 2004 ins Sportheim. 
Mit der Anwesenheit von Carsten Wengerter und
Horst Schneider dokumentierte auch die Chef-
etage der Vorstandschaft, wie wichtig dieses The-
ma ist. Kurzweilig und im ständigen Wechsel zwi-
schen Theorie und Praxis nahm BRK-Referent Jo-
chen Plener den SG-Trainern Ängste zur Ersten
Hilfe bei Sofortmaßnahmen. Die Übungsleiter der
verschiedenen SG-Sportarten hatten dabei auch
die Möglichkeit zum Kennen lernen. In den kur-
zen Pausen hatte Vereinswirtin Birgit die Teilneh-
mer mit Häppchen verwöhnt. Der Spaß kam in
dieser fast 7-stündigen Veranstaltung aber SG-
üblich nicht zu kurz. So hätte Jugendleiter Horst
Schneider, nachdem er von seinen Sportfreunden
als potenzielles Unfallopfer verbunden war, zur
nächsten Faschingsfeier als Zombie gehen kön-
nen. Die Hoffnung bei dieser Veranstaltung er-
worbenes Wissen nie anwenden zu müssen, war
verbunden mit dem Wunsch der Anwesenden,
SG-interne Fortbildungen öfter zu veranstalten. 

Rudi Rohleder
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12.SPIELTAG
SG 1 - RG Goldbach 3  2620:2575 LP
Zwei wichtige Punkte wurden eingespielt und mach-
ten die Großostheimer Niederlage fast vergessen.
„Matze“ Grund und Markus H. ließen mit ihren tol-
len Leistungen niemals Goldbacher Siegesgedan-
ken aufkommen, auch wenn die Tagesbestleistung
mit hervorragenden 489 LP an die Gäste ging.
Es spielten: 483 LP Grund Matthias, 456 Haber-
korn Markus, 431 Bollmann Herbert, 427 Häusler
Thomas, 416 Pfeiffer Uwe, 405 Timal Dieter.
KSC Frammersbach 5 - SG 2  1581:1610 LP
Eine großartige Leistung unserer „Pelka-Achse“
als Startpaar verhinderte eine Blamage bei den
Main-Spessartlern. Danke! Es spielten: 431 LP
Pelka G., 424 Pelka Gert., 388 Haberkorn Man.,
367 Pelka Andreas.
Vorw. Kleinostheim 3 - SG 3  1463:1401 LP
Zu dieser Pleite fehlen einem die Worte.
Es spielten: 363 LP Kolb Sonja, 355 Kapraun Pe-
ter, 350 Acker Burkard, 333 Kunkel Günther.
TV Großwelzheim 4 - SG 4  1408:1329 LP
Chancenlos am „Langen See“ - nur unsere Jüng-
sten konnten überzeugen.
Es spielten: 364 LP Fischer Dominic, 353 Beer
Florian, 339 Kunkel Magda, 273 Merget Thomas.
SG Damen - Dreieck Damm  2367:2464 LP
Die Nachbarn sind für uns halt immer noch eine
Nummer zu groß. Unsere Crew bestand an diesem
Tag leider nur aus 3 Spielerinnen. Den einzigen
Highlight erlebte man im Schlusspaar - die Nieder-
lage war schon perfekt- als Caroline H. die Däm-
mer Nr.1 A. Bachmann mit 448:447 LP niederhielt.
Es spielten: 448 LP Haberkorn Caroline, 412 Pfi-
ster Margit, 397 Stegmann Marika, 378 Acker Gu-
drun, 368 Buchhofer Ulrike, 363 Haberkorn Gertrud.

13. SPIELTAG
AN Partenstein 2 - SG 1  2505:2492 LP
Ein Spessart-Trip der sich nicht lohnen sollte,
denn man unterlag und ist vorerst im Titelkampf
ausgeschieden. Es spielten: 432 LP Haberkorn

Mar., 430 Bollmann H., 417 Haberkorn Manf., 411
Grund M., 406 Häusler Thomas, 396 Pfeiffer Uwe
SG 2 - Bfr. Elsenfeld 3  1651:1445 LP
Unaufhaltsam überrollt der SG-Express seine
Gegner und festigt Platz 2. Es spielten: 442 LP
Pelka Gertrud, 427 Timal Dieter, 395 Steinhauer
Reinhold, 387 Pelka Günther.
SG 4 - KSG Hösbach 6  1555:1489 LP
Ein feiner Erfolg für unsere  „verstärkten“ Nach-
wuchskräfte. Weiter so!
Es spielten: 408 LP Grund Markus, 399 Kolb Son-
ja, 390 Fischer Dominic, 358 Beer Florian.
FC Laufach 1 - SG Damen  2585:2392 LP
Chancenlos waren unsere Damen. Trotz zweier
hervorragenden Ergebnisse wurde man Opfer der
orkanartigen „Laafischer“ Stürme, die uns mit
Mannschafts-Bahnrekord von der Bahn fegten.
Es spielten: 461 LP Pfister Margit, 436 Haberkorn
Caroline, 388 Haberkorn Gertrud, 376 Buchhofer
Ulrike, 373 Acker Gudrun, 358 Stegmann Marika.

14. SPIELTAG
SG 1 - KSV Viktoria A´burg 2  2617:2447LP
Den Frust von der Partensteiner Niederlage be-
kamen die Schönbuschler zu spüren.
Es spielten: 484 LP Bollmann Herbert, 438 Ein-
häuser Jörg, 433 Haberkorn Markus, 431 Grund
Matthias, 427 Häusler Thomas, 404 Pfeiffer Uwe.
Kfr. Mainaschaff 2 - SG 2  1403:1586 LP
Auch die „Oscheffer“ fanden kein Mittel gegen uns.
Es spielten: 431 LP Timal Dieter, 390 Steinhauer
Reinhold, 389 Pelka Günther, 376 Pelka Gertrud.
Kfr. Obernburg 4 - SG 4  1492:1549 LP
Ein unerwarteter Sieg sprang für unsere Vierten her-
aus, die die Kegler-Bastion Obernburg stürmten.
Es spielten: 412 LP Fischer Dominic, 396 Grund
Markus, 390 Kolb Sonja, 352 Merget Thomas.
SG Damen - AN Schweinheim 1  2370:2422 LP
Unter Form spielend vergab man zuhause un-
nötigerweise diese Partie. Auch wenn die Nr.1
krankheitsbedingt ausfiel, muss man solche
Gegner packen. Es spielten: 418 LP Acker G.,
409 Pfister M., 409 Buchhofer U., 381 Haber-
korn G., 380 Benner G. 373 Stegmann M.

15. SPIELTAG
KSG Hösbach 2 - SG 1  2554:2470 LP
Nach diesem Misserfolg ist dem Letzten klar,
dass nach oben nichts mehr geht. Es spielten:
431 LP Bollmann Herbert, 428 Haberkorn Mar-



Markus, 396 Fischer Dominic, 283 Merget Th.

16. SPIELTAG
SG 1 - EK Heigenbrücken 1  2550:2541 LP
Nicht ist schöner als die Tabellenführer zu
schlagen. Getreu diesem Motto wurde es an
diesem Samstag wieder wahr. Normalerweise
war dieses Match mit zwei Ergebnissen unter
380 LP nicht mehr zu gewinnen, aber die Hei-
genbrückener hatten die Rechnung ohne un-
seren Herbert gemacht. Dieser legte ein
bundesligareifes Ergebnis von 495 LP aufs
Parkett, so dass die Siegesgesänge der Gäste
verstummten, denn sie wollten ihre Meister-
schaft heute feiern. Satz mit X - wahr wohl nix
und wir bleiben zuhause weiterhin unbesiegt.

kus, 424 Grund Matthias, 400 Häusler Thomas,
398 Haberkorn Manfred, 389 Pfeiffer Uwe
SG 2 - GH Niedernberg 3  1629:1460 LP
Mit diesem Sieg ist uns der zweite Tabellen-
platz nicht mehr zu nehmen.
Es spielten: 427 LP Steinhauer Reinhold, 414
Timal Dieter, 401 Pelka G., 386 Pelka Günther
SG 3 - RG Mosbach 5  1536:1582 LP
Die lange Spielpause tat unserer Dritten nicht gut,
denn es setzte prompt eine Heimniederlage.
Es spielten: 404 LP Acker Burkard, 395 Kapraun
Peter, 377 Kunkel Günther, 359 Kunkel Magda
BSC Schweinheim 3 - SG 4  1525:1505 LP
Knapp beim Tabellenführer gescheitert, der
sich mächtig strecken musste um zu siegen.
Es spielten: 426 LP Kolb Sonja, 400 Grund
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Bäckerei - Konditorei
Bernhard Rioth  
Familienbäckerei seit 1933

Gänsruh 4
63741 Aschaffenburg

Telefon: 06021/413744
Öffnungszeiten:

Montag: 6:30 - 12:30 Uhr
Di. bis Fr.: 6:30 - 12:30 Uhr

und 14:00 - 18:00 Uhr
Samstag: 6:30  - 12:00 Uhr

Alles nach eigener Rezepturmit Natursauerteig

Herzhafte KörnerbroteHerzhafte Körnerbrote
Mehrkornbrot

Vollkorn-Roggen-Dinkel-Mischbrot fein

Odenwälder Bauernbrot aus 100% Roggenanteil

Toni Seidel
KAROSSERIE-FACHBETRIEB . AUTOLACKIEREREI 
Johann-Dahlem-Straße 25 . 63814 MAINASCHAFF . Telefon 06021/27406 . Fax 15300

MODERNSTE TECHNOLOGIE IN KAROSSERIE UND LACK
Elektronische Karosserie-Vermessung
mit Car-O-Liner Mess-System

Karosseriebetrieb
Autolackiererei

Unfallinstandsetzung
elektronische

Karosserievermessung
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Es spielten: 495 LP Bollmann H., 443 Haber-
korn Mar., 433 Haberkorn Man., 422 Pfeiffer U.,
380 Timal D./Acker B., 378 Häusler Thomas.
KSC Stockstadt 2 - SG 2  1447:1584 LP
Zwei Punkte wurden aus der Frankenhalle ent-
führt! Es spielten: 432 LP Pelka A., 391 Pelka
G., 383 Steinhauer R., 379 Pelka G.
EK Nilkheim 3 - SG 3  1462:1525 LP
Ein lockerer Sieg gegen die Nachwuchs-
mannschaft der Gastgeber wurde uns trotz we-
niger guten Ergebnissen zuteil. Es spielten:
393 LP Kunkel G., 385 Schuldes W., 374 Ein-
häuser Jörg, 373 Kapraun Peter.
SG 4 - RG Goldbach 5  1521:1557 LP
Der Tabellenzweite wäre beinahe gestrauchelt,
wenn unsere Sonja ihr Ergebnis des letzten
Spieltages wiederholen hätte können. Schade!
Es spielten: 437 LP Fischer D., 393 Grund M.,
347 Kolb S., 344 Beer Fl.
RG Goldbach - SG Damen  2371:2367 LP
Unnötige Niederlage - zu viele Fehlwürfe ge-
paart mit schwachen Ergebnissen - nicht reif
für die Bezirksliga - so lautet das Resümee der
Verantwortlichen. Es spielten: 438 LP Haberkorn C.
413 Pfister M., 399 Acker G., 389 Buchhofer U. 371
Benner G., 357 Stegmann Marika
Schüler-Zukunfts-Pokal:
EK Nilkheim 1 - SG 1  1040:843 LP; Brand Ste-
fan 310/Kunz Johannes 277/Brand Kerstin 256
SG 1 - SV Steinbach 1  933:980 LP; Brand Ste-
fan 318/Buchholz Marcel 315/Brand Kerstin 300.

Manfred Haberkorn, Sportwart

Frühlingserwachen
Primeln, Narzissen, Hyazinthen, Muscari, Iris
Blühzweige zum Treiben
Dämmer Ackerveilchen

Stück 0,60 Euro
10 Stück 5,- Euro

Ab sofort Salatpflanzen
Ab Mitte März Gemüsepflanzen

Ehrlich Automobile GmbH · Honda-Vertragshändler
Magnolienweg 38-40 · 63741 Aschaffenburg

Telefon 06021/458040 · Fax 4580440
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Die

SG Strietwald
gratuliert

ULRIKE BUCHHOFER
zum 250. Spiel

Das Kegel-ABC erlernte „Ulli“ ab der zweiten Jahreshälfte
im Jahr 1987. Sie war lange Jahre die Nummer 2 hinter
ihrer Kegelschwester Marika in unserer nur aus Herren
bestehenden Abteilung. Als im Jahre 1994 eine reine
Damenmannschaft in die Wettkämpfe geschickt wurde,
gehörte Ulrike zur Stammformation. Formschwankungen,
die in einer Sportlerlaufbahn leider hinzugehören, kosteten
sie ihren lange gewohnten Stammplatz. Trainingsfleiß,
gepaart mit den dazugehörende Ergebnissen brachten sie in
der laufenden Spielrunde wieder in die Damenmannschaft.
Ihre persönlichen Bestleistungen erzielte sie auswärts mit
421 LP am 24. Oktober 1999 in Frammersbach und zuhause
mit 409 LP am 26. Oktober 2003 gegen EK Nilkheim. 
In die SG-Siegerliste konnte sie sich als Clubmeisterin
1991 und als Pokalsiegerin 1999 eintragen.
Unserer Jubilarin ULRIKE für die nächsten Spiele im
Strietwälder Dress weiterhin „Gut Holz“ wünschen die
Kegelschwestern und Kegelbrüder der SG mit einem drei-
fachen STRIETWALD OLE!
Ihr Jubiläumsspiel absolvierte sie heute in Goldbach.
Aschaffenburg, 14. Februar 2004
Manfred Haberkorn, Sportwart

IMPRESSUM
Verantwortlich für den Inhalt ist der Förderverein der SG Strietwald. Annahmestelle für Berichte und
Anzeigen ist die Raiffeisenbank AB-Strietwald. Bei Rückfragen richten Sie sich bitte an die Herren Friedel
Diller, Tel.: 4 66 28, Fax: 4 67 20, E-Mail: Friedel.Diller@t-online.de, oder Reinhold Brandmüller, Telefon
460816, Fax: 447531, E-Mail: ReinhoBran@aol.com. Die Redaktion behält sich vor, eingesandte Be-
richte zu kürzen. Platzierungswünsche von Anzeigen werden auf besonderen Wunsch berücksichtigt.
Annahmeschluss für die nächste Ausgabe ist am Freitag, 19. März 2004.
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am Samstag, 27. März 2004, 16 Uhr

in der Turnhalle Strietwald ist

STARKBIERZEIT
Gaudi und Musik mit

Heribert
Essen - Trinken - Abfeiern ...

... beim GCC Strietwald !!

„„ Auf in die Dirndl und Lederhosen!Auf in die Dirndl und Lederhosen!
Concordia Starkbierfest ist angesagt“Concordia Starkbierfest ist angesagt“

„„ Auf in die Dirndl und Lederhosen!Auf in die Dirndl und Lederhosen!
Concordia Starkbierfest ist angesagt“Concordia Starkbierfest ist angesagt“

(nicht früher)

Nachtrag zur Jahreshauptversammlung des Gesellschaftsclub Concordia:
Vorsitzender Franz Weigel überreicht mit dem 2. Vorsitzenden Ludwig Bernhard Herrn Pfarrer Kelly den Scheck über
1200 Euro zum Bau der neuen Orgel in St. Konrad.



7. Rundenkampf
Im letzten Kampf der Vorrunde punktete die 2.
und die 3. Mannschaft. Schöllkrippen konnte
der geschlossen gut schießenden 2. Mann-
schaft nichts entgegen setzen. Das beste Ein-
zelergebnis erzielte wie schon im letzten Run-
denkampf Johannes Glaab. Obwohl nur Nach-
wuchsschütze Andreas Aulbach zufrieden stel-
lend schoss, konnte die 3. Mannschaft 2 Punk-
te aus Hösbach mitnehmen. Die Erste verlor ge-
gen Hausen trotz eines passablen Ergebnisses.
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Strietwald I - Hausen I  1502:1516 Ri.
K.-Heinz Unkelbach 384, Frank Röser 374
Christian Stubner 373, Ronald Brand 371.
Strietwald II - Schöllkrippen II  1449:1429 Ri.
Johannes Glaab 368, Rita Scherger 365, Ed-
gar Röser 361, Markus Wittig 355.
W. Hösbach III - Strietwald III  1269:1349 Ri.
Andreas Aulbach 347, Edi Walch 338, Rudi Rö-
ser 337, Markus Stude 327.

8. Rundenkampf
Die 1. Mannschaft startete hoffnungsvoll in die
Rückrunde. In Hösbach gelang ein deutlicher
Sieg, zurückzuführen auf einen wiederum her-
vorragend schießenden Karl-Heinz Unkelbach
und einer gleichmäßig guten Leistung der rest-
lichen Schützen. Die 3. Mannschaft  ließ der Er-
sten aus Kahl vor allem wegen exzellenter Leis-
tungen von Rudi Stubner und Andreas Aul-
bach keine Chance. Trotz eines sehr guten Er-
gebnisses von Rita Scherger musste die 2.
Mannschaft Punkte abgeben.
Grünt. Hösbach I - Strietwald I  1500:1519 Ri.
K.-Heinz Unkelbach 388, Ronald Brand 378,
Christian Stubner 377, Frank Röser 376.
Tell Kleinostheim I - Strietwald II  1445:1405 Ri.
Rita Scherger 369, Johannes Glaab 351, Rudi
Röser 348, Markus Wittig 337.
Strietwald III - Kahl I  1380:1353 Ri.
Rudi Stubner 360, Andreas Aulbach 356, Heinz
Bauer 335, Markus Stude 329.

Schützengesellschaft
Strietwald 1953 e.V.

Kiebitzweg, neb. Gaststätte Almhütte
(Ristorante. Al Tartufo)

Traa in ingszeiten::
Mittwoch, 19 - 20 Uhr Jugendtraining, 20 Uhr Training für alle
Freitag,   20 Uhr Training für alle
Ansprechpaartner  füür   Interess ierte ::
Sportleiter Ronald Brand, 0 60 21 / 46 02 74
1. Schützenmeisterin Heike Walch, 0 60 21 / 48 02 62
2. Schützenmeister Gerd Fritzsch 0 60 21 / 4 78 38

Der mobile Büro-Service
Birgit Wüst
erledigt

termingerecht u. kompetent
Büroarbeiten aller Art & mehr.

Bussardweg 5a • 63741 Aschaffenburg
Tel. 4512958 • Fax 4512959 • Mobil 0170/2806036

info@der-mobile-buero-service.de • www.der-mobile-buero-service.de

Einkaufen mit Atmosphäre bei:

Lieferungenauf Wunschfrei Haus!

Auf dem Wochenmarkt in Aschaffenburg: Mittwoch + Samstag von 7:00 bis 13:00 Uhr
Angelika Lindtner . Telefon und Fax 06026/3947



Markus Wittig 96,7, Hans Kullmann 100, Gün-
ter Minnich 122,3, Heinz Bauer 135, Rudi Stub-
ner 246,7.

Damen
Eleonore Kornherr 42,9 Teiler, Elfriede Stubner
54,1, Heike Walch 87,5, Ursel Fritzsch 90,5, Ri-
ta Scherger 104, Monika Brand 184,5.

Jugend
Andreas Aulbach 55,4 Teiler, Kerstin Brand
59,6, Dominik Haunfelder 66,3, Lisa Katzmann
153,4, Stefan Brand 179,7, Marco Schmidt
215,9.                                      Ronald Brand
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Jahresabschlussschießen 2003
Das Jahresabschlussschießen wurde vom
Ehepaar Kornherr dominiert. Durch ihre Siege
in der Damen sowie in der  Herrenklasse war
ihren auch der 1. Platz in der Paarwertung nicht
zu nehmen. Die Plätze 2 und 3 belegten die
Ehepaare Ursel und Gerd Fritzsch, sowie Hei-
ke und Edi Walch. In der Jugendklasse ge-
wann Andreas Aulbach.

Herren
Otwin Kornherr 25,9 Teiler, Ronald Brand 32,4,
Gerd Fritzsch 54,4, Hans Vögl 55,4, Christian
Stubner 74,2, Rudi Röser 78,7, Edi Walch 92,3,



Bäckerei . Konditorei . Stehcafé

...wó s duftet und schmeckt

Aschaffenburg . Mühlstraße 100 . Tel. 413034

Unser Angebot vom 1. - 6. März
Bergsteigerbrot, herzhaftes Brot aus

80% Roggen und 20%Weizenanteil

mit feinem Schrot   1000 gr. 1,99 €
Leckerer Nusszopf mit Nüssen gefüllt

und Streußeln ca. 850 gr.   2,99 €
Hefebutterhörnchen 2 Stck. 1,05 €

Bitte beachten: Geänderte Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. durchgehend 5:30  - 17:00 Uhr geöffnet,

samstags von 5:30 bis 12:00 Uhr und
sonntags von 8:00 bis 11:00 Uhr

DENK S

‘




